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Julia Schoch  

Das Liebespaar des Jahrhunderts 

Eine Frau will ihren Mann verlassen. Nach vielen Jahren Zusammenleben und 
Ehe ist sie entschlossen und bestürzt zugleich: Wie konnte es nur dazu kom-
men? Während sie ihr Fortgehen plant, begibt sie sich in ihren Gedanken weit 
zurück. Da waren die rauschhaften Jahre der Verliebtheit, an der Universität, 
zu zweit im Ausland und später mit den kleinen Kindern, aber da gab es auch 
die Kehrseite – Momente, die zu Wendepunkten wurden und das Scheitern 
schon vorausahnen ließen. Doch ist etwas überhaupt gescheitert, wenn es so 
lange dauert? Julia Schoch, literarische Archäologin ihres Lebens, legt frei, 
was im Alltag eines Paares oft verborgen ist: die Liebesmuster, die Schönheit 
auch in der Ernüchterung. Ein Loblied auf die Liebe.  

Wo geht die Liebe hin, wenn man sagt, sie ist verschwunden? 

Julia Schoch, 1974 in Bad Saarow geboren, aufgewachsen in der DDR-
Garnisonsstadt Eggesin in Mecklenburg, gilt als »Virtuosin des Erinnerungserzäh-
lens« (FAZ) und bekam für ihre von der Kritik hochgelobten Romane und Erzählun-
gen schon viele Preise. Zuletzt erschien ihr Roman ›Das Vorkommnis. Biographie 
einer Frau‹. Für ihr schriftstellerisches Gesamtwerk wurde ihr 2022 die Ehrengabe 
der Deutschen Schillerstiftung verliehen. Sie lebt in Potsdam. 

192 Seiten ET: 16.02.2023 Setting: Berlin, West-Berlin, DDR Literatur 

© Ulrich Burkhardt 
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Julia Schoch  

Weitere Titel der Autorin 

192 Seiten 

Eine Frau wird von einer Fremden angesprochen, die behauptet, 
sie hätten beide denselben Vater. Die überraschende Begeg-
nung bleibt flüchtig, löst in ihr aber eine Welle von Emotionen 
aus. Fragen drängen sich auf, über Ehe und Mutterschaft, über 
Adoption und andere Familiengeheimnisse, über Wahrheit über-
haupt. In ›Das Vorkommnis‹ erzählt Julia Schoch – eine der 
eindrücklichsten Stimmen autofiktionalen Erzählens in der 
deutschen Literatur – von einem Leben, das urplötzlich eine 
andere Richtung bekommt. Fesselnd und klarsichtig, so zieht 
sie hinein in den Strudel der ungeheuerlichen Dinge, die gleich-
zeitig auch alltäglich sind. Ein Roman von großer literarischer 
Tiefe und Schönheit, im Werk von Julia Schoch ein neuer Höhe-
punkt. 

Lebenslinien — Liebeslinien — Liebesmuster 

Setting: DDR Literatur ET: 16.02.2022 

Das Vorkommnis 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Helga Schubert 

Der heutige Tag 

Über fünfzig Jahre lang teilen sie ihr Leben. Doch nun ist der Mann schwer 
krank. Lange schon palliativ umsorgt, wird sein Radius immer eingeschränk-
ter, der Besuch weniger, die Abhängigkeiten größer. Entlang der Stunden eines 
Tages erzählt Helga Schubert davon, wie man in solchen Umständen selbst 
den Verstand und der andere die Würde behält, wie es ist, mit einem todkran-
ken Menschen durch dessen Zwischenwelten zu wandeln. Und davon, wie Lie-
be zu Erbarmen wird. Die Texte mäandern in der gemeinsamen und der eige-
nen Vergangenheit, sind von zartem Humor und frei von Pathos. Eine rühren-
de Liebeserklärung an den Mann an ihrer Seite und all die Dinge, die das Le-
ben inmitten der Widrigkeiten des Alters lebenswert machen. 

»Vielleicht ist einer von uns morgen schon nicht mehr da.« 

Helga Schubert, geboren 1940 in Berlin, arbeitete als Psychotherapeutin und freie 
Schriftstellerin in der DDR. Nach zahlreichen Buchveröffentlichungen zog sie sich 
aus der literarischen Öffentlichkeit zurück, bis sie 2020 mit der Geschichte ›Vom 
Aufstehen‹ den Ingeborg-Bachmann-Preis gewann. Der gleichnamige Erzählband 
erschien 2021 bei dtv und war für den Preis der Leipziger Buchmesse nominiert.  

224 Seiten ET: 18.05.2023 Setting: Haus Literatur 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 

© Isolde Ohlbaum 
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Helga Schubert  

Weitere Titel der Autorin 

224 Seiten 

Drei Heldentaten habe sie in ihrem Leben vollbracht, erklärt 
Helga Schuberts Mutter ihrer Tochter: Sie habe sie nicht abge-
trieben, sie im Zweiten Weltkrieg auf die Flucht mitgenommen 
und sie vor dem Einmarsch der Russen nicht erschossen. 
Helga Schubert erzählt in kurzen Episoden und klarer, berühren-
der Sprache ein Jahrhundert deutscher Geschichte – ihre Ge-
schichte, sie ist Fiktion und Wahrheit zugleich. Mehr als zehn 
Jahre steht sie unter Beobachtung der Stasi, bei ihrer ersten 
freien Wahl ist sie fast fünfzig Jahre alt. Doch erst nach dem 
Tod der Mutter kann sie sich versöhnen: mit der Mutter, einem 
Leben voller Widerständen und sich selbst.  

Ein Leben in Geschichten 

Setting: zweiter Weltkrieg, DDR Literatur ET: 21.09.2022 

Vom Aufstehen 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Alice Grünfelder 

Jahrhundertsommer 

Murrheim, 60er-Jahre: Als Magdas Mann sie wegen einer jüngeren Frau verlässt, bricht für sie 
eine Welt zusammen. Denn in ihrem Baden-Württembergischen Heimatort ist sie die einzige 
geschiedene Frau weit und breit. Das bringt sie nicht nur in finanzielle Nöte, auch ein gesell-
schaftliches Leben ist kaum mehr möglich, ihre Tochter Ursula wird in der Schule gehänselt. 
 
Doch Magda ist entschlossen, nicht aufzugeben, sie geht Putzen, nimmt jeden Job an. Auf 
einem Dorffest lernt sie einen amerikanischen Soldaten kennen, mit dem sie einen unvergess-
lichen Sommer verbringt. Unvergesslich auch deshalb, weil er eines Tages einfach ver-
schwunden und Magda schwanger ist. 
Das ohnehin schwierige Verhältnis zu Tochter Ursula, die inzwischen selbst ein Kind hat, wird 
immer problematischer. Magda bekommt ihre Tochter Ellen und schlägt sich mehr schlecht 
als recht durch. Zwar gibt sie trotz der widrigen Umstände nicht so schnell auf und stellt sich 
durchaus den Herausforderungen und gesellschaftlichen Umwälzungen der Zeit. Doch als ihr 
Leben wieder einmal an einem Tiefpunkt angelangt ist, hat Enkel Viktor eine zwielichtige Ge-
schäftsidee: Endlich scheint Magda ein Leben in Glück zum Greifen nah. 

Eine beeindruckendes Frauenschicksal, eine mitreißende Familiengeschichte 

Alice Grünfelder, geboren im Schwarzwald, aufgewachsen in Schwäbisch Gmünd, 
studierte nach einer Buchhändlerlehre Sinologie und Germanistik in Berlin und Chen-
gdu (China). Als Literaturagentin vermittelte sie von 2001-2010 Literaturen aus Asi-
en. Seit 2010 unterrichtet sie Jugendliche und ist als freie Lektorin tätig. Sie ist Her-
ausgeberin mehrerer Asien-Publikationen und veröffentlichte Gedichte, Essays, Er-
zählungen und Romane. 

304 Seiten ET: 18.05.2023 Setting: Kleinstadt Belletristik 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 

© Mine Dal 
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Hans Rath 

Jetzt ist Sense 

Ausgerechnet an ihrem 50. Geburtstag bekommt die Psychologin Liv Bentele 
Besuch von einem attraktiven Südländer in schwarzem Cape. Leider hat sich 
der Mann nur in der Tür geirrt. Aber dann ist plötzlich die alte Dame tot, nach 
der er sich erkundigt hat, und Liv stellt ihn zur Rede. In Wahrheit sei er Thana-
tos, der griechische Gott des sanften Todes, antwortet er freundlich, und ja, es 
deprimiere ihn zutiefst, wie unwürdig das Sterben heute sei. Liv sieht in ihm 
eher einen von Todessehnsucht geplagten Neurotiker und bietet ihm thera-
peutische Hilfe an. Bei ihrem lebhaften Austausch stellt sich heraus, dass Livs 
neuer Klient tatsächlich der Sensenmann ist – und sich nicht in der Tür geirrt 
hat. 

Der Sensenmann in Therapie 

Hans Rath, Jahrgang 1965, studierte Philosophie, Germanistik und Psychologie. 
Nach Jobs als Tankwart, Bauarbeiter, Bühnentechniker, Theaterkritiker und Dreh-
buchlektor lebt er heute als freier Autor und Drehbuchautor mit seiner Familie in Ber-
lin. Zuletzt sind unter dem Pseudonym Moritz Matthies, zusammen mit Edgar Rai, 
die Erdmännchen-Romane ›Der Wald ruft‹ und ›Da ist was im Busch‹ bei dtv erschie-
nen. 

288 Seiten ET: 16.02.2023 Setting: Kleinstadt Belletristik 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 

© Mirjam Knickriem 
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Krischan Koch 

Schnappt Scholle 

Altganove Hans–Peter Scholz, genannt »Scholle«, plant mit seinen früheren 
Bandenmitgliedern den letzten großen Coup seines Lebens. Doch statt dem 
Casino Travemünde wird es die Raiffeisenbank in Fredenbülls Nachbarort 
Schlütthörn. Von der örtlichen Bäckerei aus will die Bande einen Tunnel in den 
Tresorraum graben. Da trifft es sich gut, dass Scholles Knastbruder Timo als 
gelernter Bäcker gerade die verwaiste Bäckerei im Ort übernommen hat. Als 
aber eines Morgens ein Toter in schwarz-weiß karierter Bäckerhose in der 
Sperrmüllpresse aufgefunden wird, geraten Scholles Grabungsarbeiten ins 
Stocken, die Region hat einen Backwarenengpass und der unterbeschäftige 
Polizeihauptmeister Thies Detlefsen endlich wieder einen Mordfall! 

Der neueste Band der Reihe: Thies Detlefsen & Nicole Stappenbek (Band 11) 

Krischan Koch wurde 1953 in Hamburg geboren. Die für einen Autor üblichen Karrie-
restationen als Seefahrer, Rockmusiker und Kneipenwirt hat er sich geschenkt. 
Stattdessen macht er Kabarett und Kurzfilme und schreibt seit vielen Jahren Film-
kritiken u.a. für die ›DIE ZEIT‹ und den ›Norddeutschen Rundfunk‹. Koch lebt mit 
seiner Frau in Hamburg und auf der Nordseeinsel Amrum, wo er mit Blick aufs Watt 
seine Kriminalromane schreibt. 

304 Seiten ET: 16.03.2023 Setting: Nordsee Belletristik 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 

© by Gunter Gluecklich—
www.guntergluecklich.de 
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Krischan Koch 

Weitere Titel des Autors 

272 Seiten 

Fredenbüll in Nordfriesland hat drei Deiche, 176 Einwohner 
(inklusive Adelsfamilie), 600 Schafe (Bio!), Bäcker Hansen, Fri-
sörsalon Alexandra, die Kneipe »De Hidde Kist«, eine Feuerwehr 
und eine Polizeistation mit Polizeiobermeister Thies Detlefsen. 
Noch. Denn die kleine Wache ist vom Rotstift des Kieler Innen-
ministeriums bedroht, und Thies setzt alles daran, die Kriminali-
tätsrate im Kreis hochzuhalten. Hinter jedem toten Schaf wit-
tert er das Werk militanter Ökoaktivisten und bei Falschparkern 
geht er schon mal von Selbstmordattentätern aus. Doch dann 
liegt Biobauer Brodersen höchst unappetitlich zugerichtet im 
eigenen Mähdrescher. Gleichzeitig verschwindet die Gattin von 
Versicherungsvertreter Ketels spurlos. Ist das friedliche Freden-
büll ein Hort brutalster Kriminalität? 

 Band 1 von 11 der Reihe: Thies Detlefsen & Nicole Stappenbek 

Setting: Nordsee Belletristik ET: 01.05.2013 

Rote Grütze mit Schuss 

Aus der geplanten Osterreise ins frühlingshafte Paris wird für 
Polizeihauptmeister Thies Detlefsen, Gattin Heike und die Fahr-
gäste der Nord-Ostsee-Bahn ein mörderischer Albtraum: Ihr 
Zug bleibt auf einsamer Strecke in der plötzlich einsetzenden 
Schneekatastrophe stecken und auf der Zugtoilette wird die 
verhasste Lateinlehrerin Agathe Christiansen ermordet aufge-
funden. Im eingeschneiten Fredenbüll haben die Belegschaft 
der Hidde Kist und die hochschwangere Kommissarin Stappen-
bek ganz andere Probleme: Ein junger Polizist verschwindet 
spurlos und ein Auftragskiller sucht sein Opfer ausgerechnet in 
Fredenbüll. »Quelle aventure, welch Abenteuer!«, jubelt auch 
VHS-Französischlehrer Picon und stürzt sich mit Thies in die 
Ermittlungen ...  

Mord im Nord-Ostsee-Express 

 Band 10 von 11 der Reihe: Thies Detlefsen & Nicole Stappenbek 

272 Seiten ET: 16.03.2022 Belletristik Setting: Zug 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Julia Bruns 

Tote brauchen keinen Strandkorb 

Im Seniorenheim herrscht Chaos. Nach dem Mord an der Küchenhilfe Selma 
kann nur eines die Gemüter beruhigen: Tapetenwechsel. Also macht sich Frau 
Mehltau, die Heimleiterin, mit ihren fünfundzwanzig Schützlingen auf den Weg 
an die Ostsee. Doch nicht nur überfüllte Raststätten, blähende Fertiggerichte 
und das Verbot, das WC im Bus zu benutzen, bringen Helmut, Margot und Co. 
an ihre Grenzen. 
Als endlich die schöne Ostsee in Sicht kommt, ist das Leid der letzten Stunden 
fast vergessen. Aber eine Kleinigkeit stört dann doch: Warum sitzt Erwin ei-
gentlich tot im Strandkorb? Helmut Katuschek (Kriminalkommissar a. D.) 
muss ran – denn die Langeweile stirbt bekanntlich zuletzt. 

Garantiert nicht sterbenslangweilig – ein Ostseetrip mit Leiche 

Julia Bruns wurde in Thüringen geboren und studierte Politikwissenschaft, Soziolo-
gie und Psychologie. Sie arbeitete als Redenschreiberin und in der Öffentlichkeitsar-
beit. Heute ist sie freie Autorin. 
 
 

320 Seiten ET: 18.05.2023 Setting: Ostsee Belletristik 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 

© Mario Hochhaus 
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Julia Bruns 

Weitere Titel der Autorin 

352 Seiten 

Das Leben im Seniorenheim ist langweilig. Helmut wusste das 
vorher, aber seine Frau Margot schwört im Alter auf drei gere-
gelte Mahlzeiten, einen Wäscheservice und einen Fitnessraum. 
Seinen Einwand, dass eine JVA die gleichen Vorzüge bietet, 
überhört sie großzügig. Nun teilt sich Helmut mit Gerhard eine 
Flasche Bier, sucht in Séancen Kontakt zu verstorbenen Hau-
stieren und berät Hannelore bei der Vorbereitung ihres Begräb-
nisses. 
Bis zu dem Tag, an dem Küchenhilfe Selma mit einer Fleischga-
bel in der Nase tot aufgefunden wird. Endlich kommt Leben in 
die Bude und Helmut läuft zu Hochform auf. 

Ein Seniorenkrimi – Cosycrime im Seniorenheim:  
bissig, lustig, einzigartig 

Setting: Seniorenheim Belletristik ET: 15.06.2022 

Die Langeweile stirbt zuletzt 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Karoline Klemke 

Totmannalarm 

Herr Matzke vergewaltigt fünf Frauen, sitzt seit 30 Jahren in Haft, fühlt sich 
aber unschuldig. Herr Knieriemen missbraucht seine 10-jährige Nichte. Er ge-
noss ihn, diesen Moment, in dem er endlich selbst ohne Angst sein konnte. 
Frau Krüger, die ihr Baby, den kleinen „Murkel“, totgeschlagen hat, will nie wie-
der Opfer sein – während des Therapiegesprächs zückt sie ein Messer und 
sticht zu. 
Die Psychotherapeutin Karoline Klemke erzählt erschütternde Fälle aus Thera-
piesitzungen im Maßregelvollzug. Diese führen die Abgründe des Menschen 
und die Beweggründe der Täter vor Augen, sie spiegeln aber auch, wie die 
Therapeutin um Kontrolle kämpft und um Fassung ringt – im festen Willen zu 
helfen. Intensive Einblicke in eine geschlossene Welt. 

Kranke Psyche, schwere Schuld 

Karoline Klemke, Jahrgang 1973, studierte Psychologie und arbeitet seit 2002 in der 
forensischen Psychiatrie. Als Psychologin und approbierte Psychotherapeutin be-
treute sie obdachlose Jugendliche und behandelte viele Jahre Schwerkriminelle im 
Maßregelvollzug, Gefängnis und in einer Straftäterambulanz. Seit 2016 ist sie als 
kriminalprognostische Gutachterin tätig und führt eine eigene psychotherapeutische 
Praxis in Berlin. 

256 Seiten ET: 16.03.2023 Setting: Raum, Gesprächssituation Sachbuch 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 

© Sabine Hillbrand 
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